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Radebeul * 377a

Mietshaus in offener Bebauung; schlichter Putzbau mit Fachwerkgiebel, im zweiten Obergeschoss ein 
flacher Fachwerkerker, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Dreigeschossiges freistehendes Mietshaus. Unregelmäßige Straßenansicht mit einem in den 
Obergeschossen vierachsigen Seitenrisalit, in dem sich im zweiten Obergeschoss ein flacher 
Fachwerkerker befindet. Auch in den Krüppelwalmgiebeln des Daches Fachwerk. Im Erdgeschoss große 
Rundbogenfenster. Sparsame Fassadengliederung, Sandstein in den Fenstereinfassungen, die 
Wandflächen verputzt.

Der Bauantrag von August Heinrich Vetters für das Wohnhaus und ein Nebengebäude am 14. Febr. 
1904, der Planverfasser war Benno Hübel aus Dresden-Mickten. Die Baurevision erfolgte am 15. Sept. 
1904.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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